
Ein Mutterherz fand heil’ge Stille

Nach unseres grossen Gottes Wille.

Ein Mutterherz, wie’s keines gibt,

Das niemals stirbt, das immer liebt.

WIR DANKEN HERZLICH

für die vielen Zeichen der Anteilnahme, der Wertschätzung
und der tiefen Verbundenheit beim Heimgang unserer geliebten

Ruth Röthlisberger-Meier

Wir mussten Abschied nehmen von einem wunderbaren Menschen, einer liebenden
Ehefrau, einem hingebenden Mami und liebevollen Grosmami.

Ihr sonniges Gemüt, ihr herzliches Lachen, ihre unverwechselbare Art, bleibt uns
unvergessen und lebt in unseren Herzen weiter. Sie hat uns geprägt durch ihre einma-
lige Persönlichkeit und uns gezeigt, was Familie bedeutet. Das kostbarste Gut bleibt
die Erinnerung, welche uns ein Leben lang begleiten wird.

Sie hat nicht nur ihre eigenen zwei Kinder grossgezogen, sondern auch eine zweite
Generation, zwei Enkel. Alle hat sie mit viel Liebe, Fürsorge und Weisheit geleitet und
sie durch ihr Leben geführt vom Kindergarten bis ins Erwachsenenalter.

Ganz herzlich danken wir Allen, die während der schweren Erkrankung unserer lieben
Ruth so treu für sie gebetet, sie besucht und ihr geschrieben haben. All die lieben Briefe,
Trost spendenden Karten, wundervollen Blumen und all die kleinen Aufmerksamkeiten
haben sie sehr gestärkt und immer gefreut. Wir sind tief berührt über so viel Mitgefühl
und echte Anteilnahme.

Ebenso gilt unser Dank den vielen Arztstellen, Dr. E. Lorenzetti, dem Onkologie-
Zentrum Männedorf Dr. A. Dubs, der Onko-Plus Organisation, der Physiotherapeutin
E. Blumer und der Limmatplatz-Apotheke für die medizinischen Dienste.

Ein grosses Dankeschön geht auch an Prediger Erich Kurz, Pfarrerin Maschi Roth,
Organist Ueli Steiger und beiden Patenkindern Jessica Hirschi und Susanne Dätwyler.
Sie alle haben beigetragen zu einem würdigen, ehrenvollen und tröstenden Abschied.
Besonders danken wir auch der Kapelle und dem Speisesaal des Bibelheims für die
grosse Feierlichkeit und das letzte Abschiedsessen.

Zusammen mit der Kollekte der Trauerfeier (CHF 2000.00) kamen der Christoffel-
Blindenmission (CBM) CHF 4‘910.00 zu. Damit kann vielen Menschen, vor allem auch
Kindern, operativ wieder Licht und Freude geschenkt werden. Vielen herzlichen Dank!

Beeindruckt und getröstet waren wir von der Fülle der wunderschönen Blumenge-
schenke, den vielen Bargaben und Einzahlungen für die CBM, den liebevollen
Grüssen und Trostworten in Karten, Briefen, SMS und persönlichen Begegnungen.
Aus all diesen Zeichen spüren wir für unsere Ruth eine grosse Achtung und Ehrerbie-
tung heraus.

Nie wird Ruth aus unserer
Herzenserinnerung vergessen.

Die Trauerfamilien


